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©rfdjeint je $onner§tag§ unb toftet per ©emefter ftr. 3.60, per Satjr 3*- 7.20
Sfnferate 20 ®t§. per einfpalttge ^etitjeite, bei größeren Sluftriigen

entfpredjenben Siabatt.

liivid», ><»» 6, fmti 1907.

« (Srgrunbc, ergrabe, ergretfe bad (8(iter,
©tttfto^en, ©ntflogett tommt'ä nimmer sttriirt

Hu$$îellunôswe$en.

internationale Blei= mtb
j}3t)obj)I)oretfatj=5luêfteûuug in
Bafel. in 3tu§fütirung non
Söefrfjtüffen be§ internationalen.
Kongreffeê für Slrbeiterfchutj

«r in ©enf 1906 betreffenb Ber=
bot oon Bleimeifj itnb Bhogpfjor plant ba§ Bureau
ber internationalen Bereinigung für gefetjlictjen Slrbeiter*
ftf)ufe bie Beranftaltung einer 2lu§fteHung, melcfje be=

äweeft, ben Berictjterftattern ber Sanbeäfeftionen über
Bleiroeifperbot unb ?ßf)o§p>E)ornefrofe einen unmittelbaren
Sinblicf in bie technische (Sntroicflung ber mit Bleimeifj
unb fßf)o§pf)or arbeitenben inbuftrien p bieten unb für
bie ®elegiertenoerfammlung oon 1908 einen roeitern
Sortfdfjritt p erzielen. <£>ie 91u§ftetlung mürbe oier 2lb=

teitungen ermatten : 1. ©tatiftif unb Beröffentlidf)ungen
über BhoSphomefrofe unb Bleifranfheiten, ^îjotograpfjien
non erfranften fßerfonen, Präparate' tc. 2. $ünbl)öiger,
welche feinen meinen Bf)o§pt)or enthalten unb an jeber
Reibfläche entpnbbar finb. 3. Bleifreie Slnfirichproben,
welche jmei Bîonate oor Beginn ber SluSftettung ben
®inflüffen ber geuc£)tigfeit, non 5lu§bünftungen ufm.
auêgefetst roorben finb. 4. ©egenfiänbe ber cheramifchen

^buftrie (Böpfe, ^apencen, BorjeHan) ohne Bleiglafur.
Bsährenb ber 9lu§ftellung roerben Borträge über biefe
Spewata abgehalten. Bie Sluéfteltitng foil laut „Ba§l.

$tg." oom 15. (September bi§ 6. Dftober 1907 im ©e=

roerbemufeum in Bafel ftattfinben. 9Il§ 9Iu3ftellung§=
fomitee amtet bie ©eftion Bafel ber fchroeij. Bereinigung
für fförberitng ber Slrbeiterfchuhgefetjgebung.

Kampf-bronik.
2)er SlrbeitgeDerfthuhPerbaub ber beutfthen .(poljittöm

ftrießeu forbert bie Be$irf§oorftänbe ber brei 3lu§fper=
rungSftäbte auf, alle Blitglieber be§ Berbanbes, bie an
ber Slusfperrung nicht teilgenommen hüben, au§nahml=
lo§ auêpfchlieften. Bie Soften ber luêfperrung auf
beiben Seiten betragen inêgefamt 9 BtiÏÏionen Biarf.
infolge ©teigen§ ber ^ßretfe für Biaterial unb Söhne
merben bie greife ber fjabrifate um 7 '/a Bt'Oj. erhöht.

üerbaittlswesett.
Ber ©djweiprifdje SleftroteiJjnifdje Bereiu, beffen

SCätigfeit bem großen Bublifüm hauptfächlich oon feinem
©tarfftrominfpeftorat h er befannt ift, gibt jährlich eine

©tatiftiî ber Qcleftrijitâtêmerfe herau§, roelche oon feinem
©eneratfefretär, .jpr. Bf. SBpfjüng, bearbeitet roirb.
Biefe Arbeit finbet nun eine roürbige unb gtänjenbe
©rgänpng burcE) ein erfif(affige§ tartenroerf, meines
ber ©. B. foeben erfreuten läfjt unb bie Aufgabe
hat, über bie geographifche Berteilung ber ©leftrijitâtê»
merfe in unferem Sanbe, über bie 3lu§breitung ber
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Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7.20
Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen ^

entsprechenden Rabatt.

Zürich, ben K. Innt 1907.

» Ergründe, ergrabe, ergreife das Gluck,
» Entflohen, Entflogen kommt's nimmer znrück

W§5tel!ung5M5en.

Internationale Blei- nnd
Phosphorersatz-Ausstellung in
Basel. In Ausführung von
Beschlüssen des internationalen.
Kongresses sür Arbeiterschutz

v in Gens 1906 betreffend Ver-
bot von Bleiweiß und Phosphor plant das Bureau
der internationalen Vereinigung für gesetzlichen Arbeiter-
schütz die Veranstaltung einer Ausstellung, welche be-

zweckt, den Berichterstattern der Landessektionen über
Bleiweißverbot und Phosphornekrose einen unmittelbaren
Einblick in die technische Entwicklung der mit Bleiweiß
und Phosphor arbeitenden Industrien zu bieten und für
die Delegiertenversammlung von 1998 einen weitern
Fortschritt zu erzielen. Die Ausstellung würde vier Ab-
teilungen erhalten: 1. Statistik und Veröffentlichungen
über Phosphornekrose und Bleikrankheiten, Photographien
von erkrankten Personen, Präparate zc. 2. Zündhölzer,
welche keinen weißen Phosphor enthalten und an jeder
Reibfläche entzündbar sind. 3. Bleifreie Anstrichproben,
welche zwei Monate vor Beginn der Ausstellung den
Einflüssen der Feuchtigkeit, von Ausdünstungen usw.
ausgesetzt worden sind. 4. Gegenstände der cheramischen

Industrie (Töpfe, Fayencen, Porzellan) ohne Bleiglasur.
BZährend der Ausstellung werden Vorträge über diese
Themata abgehalten. Die Ausstellung soll laut „Basl.

Ztg." vom 15. September bis 6. Oktober 1997 im Ge-
werbemuseum in Basel stattfinden. Als Ausstellungs-
komitee amtet die Sektion Basel der schweiz. Vereinigung
für Förderung der Arbeiterschutzgesetzgebung.

ifsmpfêoM.
Der Arbeitgeberschutzverband der deutschen Holzindn-

striellen fordert die Bezirksvorstände der drei Aussper-
rungsstädte auf, alle Mitglieder des Verbandes, die an
der Aussperrung nicht teilgenommen haben, ausnahms-
los auszuschließen. Die Kosten der Aussperrung auf
beiden Seiten betragen insgesamt 9 Millionen Mark.
Infolge Steigens der Preise für Material und Löhne
werden die Preise der Fabrikate um 7'/s Proz. erhöht.

fleibanaîMîen.
Der Schweizerische Elektrotechnische Verein, dessen

Tätigkeit dem großen Publikum hauptsächlich von seinem

Starkstrominspektorat her bekannt ist, gibt jährlich eine

Statistik der Elektrizitätswerke heraus, welche von seinem

Generalsekretär, Hr. Prof. Dr. Wyßling, bearbeitet wird.
Diese Arbeit findet nun eine würdige und glänzende
Ergänzung durch ein erstklassiges Kartenwerk, welches
der S. E. V. soeben erscheinen läßt und die Aufgabe
hat, über die geographische Verteilung der Elektrizitäts-
werke in unserem Lande, über die Ausbreitung der
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©tarfftromleitungen unb ber eleftrifcb betriebenen Satjnen
auf grapï)tf(f)em SBege ïïufflârung jit oerfcbaffen. ®?
ift bie? ein großartig angelegte? Kartenwerf, weldfe?
au? einer Karte ber @teftrigitât?œerïe ber ©cbweij,
famt SSerjeicbnt? ber fcfjroeijerifdjen @leltrijgtät?merfe
mit Angaben über bie Slrt ber 33etrieb?fraft, Seiftung
unb ©tromart im äflaffftabe 1:500,000 unö au? 22
Kartenblättern ber eteïtrifcijen Stromleitungen ber ©ctjroeij
einfcbliefjlicb ber elet'trifctjen 33abnen im SJlafjftabe
1:100,000 beftetjt. lieber bie 53ebeutung tiefe? farto=
grapbifcben Sßerfe?, welche? in begug auf 31u?füt)rung
autfj ben ftrengften Stnforberungen entfprictjt, brauet
woljl in ber geit ber ©ieftrijität fein SBort meiter oer=
loren ju werben. SOtit tiefer Slrbeit bat ber herein firf)
attgemeinen Sanf oertient, benn tiefe Karten werben
in gleicher SBeifc- Q3et)örben unb Secbnifern grofje Sienfte
erweifen. Sie ©injetpreife ber Karten betragen 1 §r.
©ie fönnen beim @teftroted)mfct)en SSerein in Zürich "I
belogen werben.

Jlligemeines Bauwesen.
tBanmefeu in Jorgen, ©ine au^ergeioöfjnfic^e 53au=>

tätigfeit berrfcbt feit grüf)jat)r in tiefer ©emeinbe. 21n alten
©nben unb ©den, aber auch mitten im Sorfe fetbft,
warfen Sefjaufungen au? bent 33oben. $m ©toder
unb beim neuen ©djulbau? am Stotweg gebt? taran,
tie projette ber ®augemeinfcf)aft ju oerwirflicfjen ; im
Dberborf entftefjen eine fReibe fjübfcfjer SSiben. Stuf
tiefe Sffieife gibt? fßlab unb w er Iier t ta? Kapitel 2Bob=

nung?not ntebr unb mebr ben ©tacfjet, ber ibm bi?ber
anhaftete.

IReintmafferoerforgnug. Sie ©emeinben Sobn, Stetten
unb 93üttenbarbt (©ctjafffjaufen) beabfid)tigen nacb ben
auf ber ©emeinberat?fanslei Sobn jur ©inficbt aufge*
legten Plänen unb ber auf bem Serrain erfolgten 2Iu?=

ftedung eine SBafferoerforgung mit |>ocbbrud itnb
ißumpwerf im 9Reri?baufertat ju erfteHen unb ju be=

treiben.

^odjbtucfnmfferuerforgniig 5Bat5betm (@c^aff£)aufen).
Sie ©inwobnergemeinbe SSar^beim beabficf)tigt nacf) bett

jur ©inficbt aufgelegten tßlänen unb ber auf bem Serrain
erfolgten 2lu?ftedung eine Sßafferoerforgttng mit .g)ocfj=

brud ju erftellen.

Sßafferuerforgitug iöafabiugeu (Sburgau). Sie Drt?=
gemeinbe bat mit einem SOKefjr oon 90 gegen 20 ©timmen
eine SBafferoerforgung au? bent Koblfirft oom Staate
©cljaffbaufen im Koftenooranfcblage non 130—140,000
^raufen befcfjloffetx, mit bem ©efucbe an tie ^Bürger*
gemeinte um Uebernabme ber gattjen 33auftf)ulb, toa?
oorait?fid)tlicb auch bewilligt werben wirb.

UertcbiedeiKS.

t ^nngfranbabn^nfpeftor Sr. griebricl) SBntbcl.
Slut 30. SJÎai ftarb in (fürtet) .griebricl) äßrubel, $n«
fpeftor ber Qungfraubabn. @r war gebürtiger ©djlefier
itnb urfprünglicb im 33etgwerffacb tätig, wanbte fiel)
bann ber Sbeologie ju unb war d)riftfatbolifdjer Pfarrer
im Slargau unb b^narf) in ßürieb- Sann würbe er
ißrioatfefretär oon @uiier=3eller, ber in ibm einen cor-
jüglicben SRitarbeiter feiner ©ifenbabnprojefte batte.
SBrubel erreichte ein Sifter oott 52 fahren.
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Starkstromleitungen und der elektrisch betriebenen Bahnen
auf graphischem Wege Aufklärung zu verschaffen. Es
ist dies ein großartig angelegtes Kartenwerk, welches
aus einer Karte der Elektrizitätswerke der Schweiz,
samt Verzeichnis der schweizerischen Elektrizitätswerke
mit Angaben über die Art der Betriebskraft, Leistung
und Stromart im Maßstabe 1:500,000 und aus 22
Kartenblättern der elektrischen Stromleitungen der Schweiz
einschließlich der elektrischen Bahnen im Maßstabe
1:100,000 besteht. Ueber die Bedeutung dieses karto-
graphischen Werkes, welches in bezug auf Ausführung
auch den strengsten Anforderungen entspricht, braucht
wohl in der Zeit der Elektrizität kein Wort weiter ver-
loren zu werden. Mit dieser Arbeit hat der Verein sich

allgemeinen Dank verdient, denn diese Karten werden
in gleicher Weise Behörden und Technikern große Dienste
erweisen. Die Einzelpreise der Karten betragen 1 Fr.
Sie können beim Elektrotechnischen Verein in Zürich ill
bezogen werden.

Allgemeine; kaumsen.
Banwescn in Horgen. Eine außergewöhnliche Bau-

tätigkeit herrscht seit Frühjahr in dieser Gemeinde. An allen
Enden und Ecken, aber auch mitten im Dorfe selbst,
wachsen Behausungen aus dem Boden. Im Stocker
und beim neuen Schulhaus am Rotweg qehts daran,
die Projekte der Baugemeinschaft zu verwirklichen; im
Oberdorf entstehen eine Reihe hübscher Villen. Auf
diese Weise gibts Platz und verliert das Kapitel Woh-
nungsnot mehr und mehr den Stachel, der ihm bisher
anhaftete.

Reiatwasserversvrgnng. Die Gemeinden Lohn, Stetten
und Büttenhardt (Schaffhausen) beabsichtigen nach den
auf der Gemeinderatskanzlei Lohn zur Einsicht aufge-
legten Plänen und der auf dem Terrain erfolgten Aus-
steckung eine Wasserversorgung mit Hochdruck und
Pumpwerk im Merishausertal zu erstellen und zu be-

treiben.

Hochdrnckwasscrversorgmig Barzheim (Schaffhausen).
Die Einwohnergemeinde Barzheim beabsichtigt nach den

zur Einsicht aufgelegten Plänen und der auf dem Terrain
erfolgten Aussteckung eine Wasserversorgung mit Hoch-
druck zu erstellen.

Wasserversorgung Basadiugen (Thurgau). Die Orts-
gemeinde hat mit einem Mehr von 90 gegen 20 Stimmen
eine Wasserversorgung aus dem Kohlfirst vom Staate
Schaffhausen im Kostenvoranschlage von 130—140,000
Franken beschlossen, mit dem Gesuche an die Bürger-
gemeinde um Uebernahme der ganzen Bauschuld, was
voraussichtlich auch bewilligt werden wird.

ller;»Ie«le«e;.
's' Jungfraubahn-Juspektor Dr. Friedrich Wrnliel.

Am 30. Mai starb in Zürich Friedrich Wrubel, In-
spektor der Jungfraubahn. Er war gebürtiger Schlesier
und ursprünglich im Bergwerkfach tätig, wandte sich

dann der Theologie zu und war christkatholischer Pfarrer
im Aargau und hernach in Zürich. Dann wurde er
Privatsekretär von Guyer-Zeller, der in ihm einen vor-
züglichen Mitarbeiter seiner Eisenbahnprojekte hatte.
Wrubel erreichte ein Alter von 52 Jahren.

lllusterküelier u. kiekerun^en aussetiliesslieti nur an Installateure u. Wiederverkäufen
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